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Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

Als Herr Alfred Nobel seinerzeit
das Dynamit erfand, war seine

Meinung, damit würden in
Zukunft Bauarbeiten sehr erleichtert.
Müsste er mitansehen, wie Dynamit

von den Anwendern zur
zerstörerischen Waffe degeneriert
wurde, wünschte er vermutlich, er
hätte seine Erfindung nie gemacht.
^ u oiicnerweise macnt Sie dann
einfach jemand anders!) Ein Teil
der Physiker, welche die theoretischen

Vorarbeiten zur Konstruktion
UCI n.LUIIlUuiIlljC 1C1SLCLCI1,

wünschte - als die unbändige
Zerstörungskraft des Teufelsbabys
¦c-fìc-iaL'evi. "VT" eil"Ja^ liütLv^ü llll L

ihren Experimenten lieber gar nie
begonnen. Wenn dereinst klar
wird, dass die Gentechnologie
wissenschaftlich Grossartiges
leisten kann, aber auch Monstrositäten

hervorbringt, wenn diese

Technologie - wie üblich? -
Wahnsinnigen in die Hände
fällt

(Titelbild: Hanspeter Wyss)

Bruno Hofer:
ìvliliili uelis exkuiiiiiiuiiixiereri
Bundesrat Koller
Fundamentalistische Strömungen gibt es nicht nur -
siehe Eminenz Lefebvre - in der katholischen Kirche.
Auch in der Armee gibt es Puristen, denen die in letzter
Zeit eingeführten Neuerungen zu weit ab vom Pfad
militärischer Tugend liegen. Dem gilt es zu wehren!
(Seite 6)

Rapallo:
Revolution im Hühnerstall
Schon lange wird in China aufdem Gebiet der Gentechnologie

geforscht. Früher suchte man den einheitlichen
Arbeiter-, Bauern- oder Soldatentypus heranzuziehen,
heute sind diese Anstrengungen eher konsumgerichtet.
Wie Eier und Hühner als Produkte der Gentechnologie
aussehen, steht auf Seite 26.

Johannes Borer:

Vielversprechende
Neuzüchtuiigcii
Wenn schon an der Erbinformation herumgefingert
werden muss, dann sollten für den Menschen daraus
handfeste Vorteile resultieren. Da könnten sichja auch

neue Märkte eröffnen, zum Beispiel jener der Nutztiere,
aut demjohannes Borer Lücken entdeckt hat, die er nun
schliesst. (Seite 42)
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